
26. Mammasymposium
DMP-Fortbildungsveranstaltung

Samstag, 28. März 2020

10.00 Uhr

Klinikum Südstadt Rostock 

Hörsaal
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Tagungsleitung/ -organisation:

Prof. Dr. med. B. Gerber, Direktor 

Prof. Dr. med. T. Reimer, stellv. Klinikdirektor

Universitätsfrauenklinik und Poliklinik am Klinikum Südstadt Rostock

Informationen & Anmeldung:

Tagungsort: Hörsaal, Klinikum Südstadt Rostock, Südring 81, 

18059 Rostock

Teilnahmegebühren: keine 

Anmeldung: Sekretariat Frau Rose, Südring 81, 18059 Rostock 

Telefon: (0381) 4401-4500 / Fax: (0381) 4401-4599

www.kliniksued-rostock.de     

Mail: ufk@kliniksued-rostock.de 

Zertifiziert von der ÄK Mecklenburg-Vorpommern

Gesamtpunktzahl: 4

Wir danken für die freundliche Unterstützung* :

AstraZeneca GmbH, Wedel

Celgene GmbH, München

Eisai GmbH, München

Lilly Deutschland GmbH, Bad Homburg

MSD SHARPE & DOME GmbH, Haar

Novartis Pharma GmbH, Nürnberg

Pfizer Pharma GmbH, Berlin

Roche Pharma AG, Grenzach-Wyhlen

Teva GmbH, Ulm

*Zum Schutz vor Interessenkonflikten erfolgt die Offenlegung von Art und Umfang der 

Unterstützung jederzeit auf Anfrage durch die Seminar-Organisation.
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10.00   Begrüßung

B. Gerber, Rostock

10.10   Cannabis und Cannabinoide: Ein pharmako-

logisches Update

B. Hinz, Rostock

10.40   Das Mammakarzinom – Streiflichter aus der 

Rehabilitation

Dr. med. H.-D. Kirschnick, Lohmen

11.10   Zielgerichtete medikamentöse Therapie des

Mammakarzinoms

Prof. T. Reimer, Rostock 

Kaffeepause & Imbiss

12.15   Erkrankungen der Brust in der Schwangerschaft 

und Stillzeit

Angrit Stachs, Rostock

12.45  Operative Therapie von Transidentitären

M. Dieterich, Rostock

13.15   Kosmetische Operationen in der Frauenheilkunde

B. Gerber, Rostock

13.45   Diskussion und Zusammenfassung

B. Gerber, Rostock

Prof. Dr. med. B. Gerber
Direktor 

PD Dr. med. M. Dieterich, Prof. Dr. med. B. Gerber, 

Prof. Dr. med. T. Reimer,   PD Dr. med. Angrit Stachs

Universitätsfrauenklinik, Rostock

Prof. Dr. rer. nat. B. Hinz

Institut für Pharmakologie und Toxikologie 

Universitätsmedizin Rostock

Dr. med. H.-D. Kirschnick

Rehabilitationsklinik „Garder See“ GmbH, Lohmen

Prof. Dr. med. T. Reimer
stellv. Direktor

- P r o g r a m m -
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir haben wieder interessante Referate für unser

Mammasymposium zusammenstellen können.

Cannabis und Cannabinoide sind den meisten von

uns als suchtmachende Drogen bekannt. In einem

Vortrag soll Ihnen der Stellenwert dieser “Drogen“

in der Onkologie nähergebracht werden.

Die medikamentöse Therapie des Mamma-

karzinoms hat sich von einer Systemtherapie für

“Alle“, hin zu einer zielgerichteten, individuellen

Therapie entwickelt. Dazu möchten wir Ihnen die

(kommenden) neuen Substanzen vorstellen.

Für viele unbekannt ist: Was kommt nach der

Therapie eines Mammakarzinoms? Was steht den

Patienten zu, welche Ansprüche haben sie?

Brusterkrankungen in Schwangerschaft und Stillzeit

sind erfreulicherweise seltener geworden. Gerade

deshalb stellen diese Erkrankungen eine

Herausforderung in der täglichen Praxis dar.

Abschließend wollen wir Sie über die Behandlung

von Transidentitären und über kosmetische Opera-

tionen in der Frauenheilkunde informieren.

Wir hoffen, Ihnen mit diesem Programm eine inte-

ressante und informative Fortbildung anbieten zu

können. Zudem sind wir gespannt auf die Diskus-

sion und den Gedankenaustausch mit Ihnen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie als Teilnehmer

begrüßen zu können.


